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Das Erfolgsrezept?
Der Master ›Quantitative Finance›‹, der durch renommierte 
ForscherInnen möglich gemacht wird, genießt eine hohe
internationale Reputation. Der Master kooperiert mit der 
VGSF (Vienna Graduate School of Finance) – diese bietet
ein international renommiertes und vom Wissenschaftsfonds
gefördertes, auf den Master aufbauendes PhD-Programm
an. Studierende profitieren in großem Maße von einer engen
Zusammenarbeit mit der Faculty und deren Kontakten zur
Praxis.

Wie komm' ich rein?
Während deines Bachelorstudiums musst du entweder Kurse 
aus dem Bereich BWL/VW/Finanzwirtschaft im Ausmaß 
von mindestens 60 ECTS oder Kurse aus dem Bereich Ma-
thematik/Statistik/Computing im Ausmaß von mindestens
45 ECTS absolviert haben. Zusätzlich ist es auch notwendig,
dass du ausreichende Englischkenntnisse mitbringst, da der
Master ausschließlich in englischer Sprache abgehalten wird.
Solltest du an der WU deinen Bachelor gemacht haben, ist es 
notwendig, dass du die Sprache EBC im Ausmaß von min-
destens 14 ECTS absolvierst (entspricht EBC I – IV) und
dabei einen Notenschnitt von mindestens 2,49 oder besser
hast. 

Perspektiven
Die Absolventen dieses Masters sind stark quantitativ ori-
entierte Expertinnen und Experten in der Finanzwirtschaft 
oder entsprechende Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler. Du wirst in der Lage sein, Problemstellungen der
Finanzwirtschaft ganzheitlich zu erfassen und diese mittels 
geeigneter mathematischer und statistischer Modelle zu lö-
sen. Zusätzlich wird dieser Master deinen Teamgeist steigern
und du wirst in der Lage sein, dich aktiv an Problemlösungs-
prozessen zu beteiligen. Nach dem Studium bist du bestens 
dafür qualifiziert, in stark quantitativ ausgeprägten Bereichen 
Führungsaufgaben zu übernehmen, beispielsweise im Asset
Management, im Treasury oder in der Finanzmarktanalyse.

Neugierig? Perfekt, dann komm am 14. November 
2018 zum Master Day und informiere dich über den 
Master ›Quantitative Finance‹ und alle anderen sieben 
deutsch- und sieben englischsprachigen Master der 

WU Wien. 

Master
›Quantitative Finance‹

SBWL
›Wirtschaftsmathematik‹

Du willst mehr über die Spezialisierung 
›Wirtschaftsmathematik‹ und die restlichen 30 
SBWLs der WU wissen? Dann komm am 12. und 
13. Dezember 2018 zur ÖH WU SBWL-Messe 
und hol dir alle Informationen, die du brauchst! 

Univ. Prof. DDr. Bernadette Kamleitner
Institut für Marketing & Consumer Research 

Was haben Sie während Ihres 
Studiums fürs Leben gelernt?

18:10

Was haben Sie als Letztes zum 
ersten Mal gemacht? 18:12

Was ist das Nervigste an 
Studierenden? 18:16

Was würden Sie am WU-
Studium gerne verändern?

18:03

Was läuft an der WU besser/
schlechter als an anderen Uni-
versitäten? 18:05

Warum sind Sie Professorin 
geworden und an die WU 
gekommen? 18:08

Wo gibt es den besten Kaffee 
am Campus? 18:08

Ich sehe großes Potenzial in einem Fo-
kus auf lebenslanges Lernen. 

18:05

Nicht nervig, sondern schade: nicht 
nachzufragen, wenn man etwas 
(noch) nicht verstanden hat. 18:17

Ziemlich zeitgleich: alleine Weitwan-
dern und eine lebende Skulptur dar-
stellen. Ausprobieren gehört zu mei-
nen Hobbys. 

18:15

Ein gutes Zeichen: Zwei Minuten 
vor Schluss hat noch keiner zusam-
mengepackt.

18:20

„Jäger, Hirten, Kritiker“ von 
Richard David Precht. Ein Blick aus 
der Vogelperspektive ist in die-
ser transformativen Zeit empfeh-
lenswert. Ich bin aber auch schon 
glücklich, wenn course outlines und 
Infos auf der Homepage wirklich 
gelesen werden. 18:22

Heute

Was macht für Sie eine gute 
Vorlesung aus? 18:17

Das sollte jede/r WU-Student/
in gelesen haben: 18:21

Beschreiben Sie sich in Emoti-
cons! 18:00

Mich selbst zu organisieren, mit 
verschiedensten Menschen im 
Team zu arbeiten und mindestens 
zweimal über Dinge nachzudenken. 

18:11

MitarbeiterInnen in allen Positionen be-
mühen sich aufrichtig um das Wohlerge-
hen der WU und ihrer Studierenden. In 
anderen Kulturen „brennen“ die Mitar-
beiterInnen weniger für die Universität, 
dafür sind die Studierenden umso loya-
ler. Alle profitieren, wenn es gelingt, dass 
sich auch unsere Studierenden der WU 
noch verbundener fühlen. 18:07

Die Ingredienzien lauten: unersättliche 
Neugierde, unermüdlicher Einsatz und 
fortwährende Freude an der Aufgabe. 
Garniert wird das Ganze dann noch mit 
einer Prise Zufall und einem Schuss 
Talent und – voilà – Sie haben eine 
Professorin an der WU. 18:08

Ganz klar – bei uns im Department. 
18:09

18:02

Worum geht's?
Du liebst es, mit Zahlen zu jonglieren? Anspruchsvolle ma-
thematische Aufgaben machen dir nichts aus? Du willst spä-
ter einen stark quantitativ angehauchten Beruf ausüben? Im 
Rahmen der Spezialisierung ›Wirtschaftsmathematik‹ wirst 
du neben der Analyse von Matrizen und Gleichungssystemen 
auch Programme entwickeln und implementieren. Die sons-
tigen Inhalte der Spezialisierung reichen von Zufallsvariablen
und Verteilungen bis hin zu Modellen der Finanzmathema-
tik und Optionen bzw. Derivaten. Da die Spezialisierung 
eine umfassende Ausbildung in mathematischen Kenntnissen 
liefert, erhöht diese die Chance einer Zusage bei einer Bewer-
bung für beispielsweise einen Quantitative-Finance-Master. 

Wie komm' ich rein?
Die Spezialisierung ›Wirtschaftsmathematik‹ kann aus-
schließlich im Wintersemester gestartet werden! Über die 
Aufnahme in die Spezialisierung entscheiden folgende Punk-
te: Zum einen muss von Interessenten ein Motivationsschrei-
ben eingereicht werden; zum anderen ist auch zu Beginn des 
Wintersemesters ein Einstiegstest zu schreiben. Zusätzlich
werden die Noten aus den beiden Prüfungen ›Mathematik‹ 
und ›Statistik‹ für die Bewerbung herangezogen.

Empfohlener Studienaufbau
Da die Spezialisierung aus 4 Kursen zu je 5 ECTS besteht,
was deshalb nicht einer ›herkömmlichen‹ SBWL entspricht,
empfehlen wir, die Kurse folgendermaßen zu splitten:
1. Semester
• Kurs 1 – Analysis and Linear Algebra
• Kurs 2 – Computing 
2. Semester
• Kurs 3 – Probability
• Kurs 4 – Statistics
Achtung! Die Lehrveranstaltungen werden nur einmal pro 
Jahr angeboten. Kurs 1 und 2 können parallel absolviert wer-
den, Kurs 3 im ersten Halbsemester und Kurs 4 im zweiten
Halbsemester. Die Spezialisierung wird in englischer Sprache
abgehalten. 

Erschienen in Steil 62, 2018.




